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DIE BERNER WOCHE 631

I'll rim il.* der Berner Wodte
bernerland
14. Juni. Aus Bigental, Biglen, Walkringen, Oberburg,

Langnau werden grosse Unwetterschäden gemeldet. Die
Gegend von Langnau wurde während einer Woche in
Permanenz von Gewittern überzogen.

15 Die Oberfläche und die Ufer des Bielersees sind stellen-
weise dicht mit toten Egli überdeckt, als Folge eines
Massensterbens dieser Fischart.

_ Die kantonale Finanzdirektion gewährt steuerpflich-
tigen Unternehmen, die zum Kriegsanbauwerk ver-
pflichtet sind, Steuerbefreiung.

_ In den bernischen Kirchendienst werden aufgenommen :

Louis Maurer in Thun; Hans Rudolf Wenger in Thun,
Franz Müller in Meiringen, Franz Vollenweider in Bern,
Daniel Rychner in Bern, Paul Haldimann in Lützelflüh,
Werner Bütikofer in Ostermundigen, Walter Christen
in Ried bei Schlosswil, Fritz Marti in Vogelsang.

- Im Rebgebiet. von Alfermée wird infolge eines Gewitter-
regens die Kantonsstrasse mit herabgeschwemmter Erde
überschüttet.

- Für die Kollation an der Solennität in Burgdorf müssen
in den Schulen Zucker und Fleischcoupons gesammelt
werden.

- Die Frutiger Heimarbeit richtete im Jahr 1941 für
Arbeitslöhne Fr. 1329.— gegen Fr. 832.— im Vorjahr
aus.

- In Biel treten 200 Delegierte des Verbandes Schweize-
rischer Spezereihändler zu einer Delegiertenversammlung
zusammen.

- In Seedorf wird die Flurgenossenschaft Seedorf II ge-
gründet. Von 186 Grundbesitzern verpflichten sich
132 für die Güterzusammenlegung und Drainage.

W. Der Beatenbergweg, von der Abzweigung vom Pilgerweg
beim Fischbalmen bis und mit der Brücke über die
Drahtseilbahn, wird auf die Dauer von voraussichtlich
einem Jahr gesperrt.
In Hasle bei Burgdorf wird der 30jährige Rudolf Ritter
von einem Pferd heim Anspannen auf die Brust ge-
schlagen und getötet.
Grosshöchstetten führt das traditionelle Altersfestchen
des Pfarrkreises I mit rund 60 Leuten im Alter von
'0 und mehr Jahren durch.
Das städtische Arbeitsamt Thun verzeichnete auf Ende
Mai vier Arbeitslose.

' f Melchior Kohler, Bergführer in Willigen. Der Ver-
storbene bestieg als Begleiter mehr als 60 Viertausender
und viele niedrigere Berge.
Der Grosse Rat des Kantons Basel besucht die Neu-
anlagen der Kraftwerke Oberhasli in Innertkirehen.

ig Skilehrer von GrindelWald schliessen sich zu einem
erneroberländischen Skilehrerverband zusammen,
'um in Gstaad treffen rund 50 Kinder aus Monaco
zu zweimonatigem Aufenthalt ein.
T m Därstetten alt Oberlehrer und Posthalter Gottlieb
«innig im Alter von 76 Jahren.
' •'ämelan ertrinkt ein 21 Monate altes Knäblein in

ig
Teiche.

Interlaken erhält auf Initiative verschiedener
^ > utionen eine Säuglings- und Mütterberatungsstelle

2i j
Fürsorgerin im Hauptamte.

Basl '"w Fei St. Ursanne, wo 50 Arbeitslose beim

<Wh "^rieanbauwerk beschäftigt sind, fährt ein
,,,„i i

Faktor gezogener Anhänger über eine Böschung* drei junge Leute.

21. In Huttwil findet das Oberaargauische Schwingfest mit
120 Schwingern statt.

STADT BERN
15. Juni. An der Ziehung der Kunstausstellungslotterie der

Schweiz. Nationalspende werden 614 Kunstwerke sowie
30 000 Kunstblätter, die einen Wert von mehreren
hunderttausend Franken repräsentieren, ausgelost.

16. Im Rahmen der Kunstausstellung ,,50 Jahre Gottfried-
Keller-Stiftung" im Kunstmuseum führen namhafte
schweizerische Kunsthistoriker Lichtbilder-Vorträge
durch.

17. Der im November in Bern verstorbene Dr. h. C. Bruno
Kaiser hinterlässt an Angestellte der Firma Kaiser
& Cie. und an Hausangestellte Fr. 1 050 000.—-, an
Freunde Fr. 120 000.— und weitere Fr. 400 000.— für
wohltätige Zwecke für die Jugend und für das Alter.

18. Der Bundesrat bewilligt einen Kredit von 1,65 Millionen
Franken zur Errichtung einer Barackenstadt für zirka
300 Normalbureaux. Diese kommt in das Marziiimoos
zu stehen.

— Die dritte Aerztemission nach der Ostfront mit rund
30 Aerzten, 30 Schwestern und dem zugeteilten Hilfs-
personal fährt vom Bahnhof Bern ab.

20. Das Nydeggfest wird im Umkreis der Nydeggkirche als
Auftakt zur Altstadtsanierung und Innenrenovation der
Nydeggkirche abgehalten.

Ii. Schweizer & Cie. AC.

Wangen a. A.
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1i luni. Vus kigental, kiglen, Walkringen, Dderdurg,

Isngnsu werden grosse Dnwetterscliäden gemeldet. Oie

behend von Dangnau wurde wäbrend einer VVovbe in
Permanenz von Dewittern überzogen,

jz Die kberklüebe un6 die Dker des Kielersees sind stellen-
veise divbt not toten Kgli überdeekt, als Kolge eines
Mssensterbens dieser kisebart.

^ Die ban tonale kioaozdirektion gswäbrt steuerpklieb-
tigen knternebmen, (lie /.un» Kriegsandauwerk ver-

Mât sind, 8teuerdetreiung.
^ I„ <len bernisoben Kircbendienst werden aukgenommen:

bouis Usurer in kbun; Dans kudolk 4Venger in l'bun,
prsnz Nüller in Neiringen, Kranz Vollenwsider in Kern,
Daniel kvvbner in Kern, ksul Ilaldimann in Dlltzelklüb,
Mrner kütikoker in Dstermundigen, XValter Lbristen
in lìied ì>ei Leblosswil, kritz Vlsrti in Vogelsang.

- Im kebgebiet von ^ltermêe wird inkolge eines Dewitter-
retens die Kantvnsstrasse mit berabgesebwvminter Krde
iiderscküttet.

- à die Kollation an der 8olen»itât in kurgdorf inüssen
IN den 8ebulen Xucker und kleiscbcoupons gesammelt
verden.

- Die krutiger tteimsrdeit rieìitete im .Isbr 1 941 kür
ààitslôtme kr. 1329.— Aegen kr. 832.— im Vor^abr
3U8.

- In kiel treten 299 Delegierte des Verbandes 8cbweize-
àlier 8pezereibsndler /u einer Delegiertenversammlung
^U83mmen.

- In 8eedork wird die klurgenossensebakt Leedork II ge-
gründet. Von 186 Lrundbesitzern verpkliebten sieb
1Z2 kür die üüterzussmmenlegung und Drainage.

II! 11er Kestendergvveg, von der Vbzweigung voin kilgerweg
beim kisebbalmen bis und mit der Krücke über die
örsbtseilbabn, wird auk die Dauer von vorsüssiebtlieb
einein .labr gesperrt.
In kssle bei kurgdort wird der 39^äbrigv kudoll kitter
von einem Pferd I>ein> /Anspannen auk die krust ge-
îtlllagen und getötet.
üwssliöcbstetten kölirt das traditionelle Tlltersfestctien
às kkarrkreisss l ,nit rund 69 Deuten im .liter von
d> und inellr daliren dureb.
Das städtisebe Arbeitsamt d^llUN verzeicbnete auk knde
^lai vier Arbeitslose.
î àlebivr Kolller, kerglübrer in billigen. Der Ver-
stvrdene bestieg als Kegleiter mebr als 69 Viertsusender
und viele niedrigere kerge.

^ »er grosse kst des Kantons kssei besuebt die Ueu-
unIgMn der Kraftwerke Dderbssli in Innertkireben.
^ von (înnâel^valâ 8â1Ì688en 8ÎeIi xu einem
»neroderlsndiscben 8kilebrerverdsnd zusammen.

^UNI In 6stssd trekken rund 59 Kinder aus Uonsco
^ v.vveunnnaligein Vukentbalt ein.
7 M Dàtetten git Otierletu'er nnâ ^08^31^61- (îvttlied
Mnmg IM ,1Iter von 76 dabren.
u rsmelsn ertrinkt ein 21 Nonats altes Knäblein in

^
->em leiebe.

In u
^" ^ itlterlsken erbält auk Initiative versebiedener

^
> utionen eine 8suglings- und Mütterberatungsstelle

^ In N
Fürsorgerin im Dsuptamte.

»ssl Drsanne, wo 59 Arbeitslose beiin
"^ìrstrieanbauwerk besebäktigt sind, käbrt ein

!átvr gezogener Tlnbsnger über eine kösckung^ begräbt drei ^unge Deute.

21. In Duttwil kindet das Dberssrgsuiscbe 8cbwingtest mit
129 Lebwingern statt.

15. duni. VII der /iebung der Kunstausstellungslotterie der
8cbweiz. Kstionslspende werden 614 Kunstwerke sowie
39 999 Kunstblätter, die einen Wert von mebreren
bunderttausend kranken repräsentieren, ausgelost.

16. Im ksbmen der Kunstausstellung,,59 dabre (iottkried-
Keller-Ltiktung" im Kunstmuseum kübren nambskt«
sobweizerisebe Kunstbistoriker Diebtbilder-Vorträge
durob.

17. Der im Kovember in Lern verstorbene Dr. lt. c. Kruno
Kaiser binterlässt an Angestellte der kirma Kaiser
dc Lie. und an Hausangestellte kr. 1 959 999.—^ an
kreunde kr. 129 999.— und weitere kr. 499 999.— kür
wobltätigv Xweeke kür die dugend und kür das illter.

18. Der Kundesrat bewilligt einen Kredit von 1,65 Millionen
kranken zur krriebtung einer karsekenstsdt für zirka
399 ^iormalburesux. Diese kommt in das IVlarzilimoos
zu steben.

— Die dritte Tlerztemission nscb der Dstkront mit rund
39 Merzten, 39 8cbwestern und dem zugeteilten Idilks-
personal käbrt vom kabnbok kern ab.

29. Das Kjideggfest wird im Umkreis der 51)-deggbire.be als
/»uktakt zur ^lltstadtsanierung und Innenrenovation der
5I/deggkirvbe abgebalten.

I». ck à. i<!.

Wanken «. 7^.
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